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Hinweis gem. § 28, Abs. 4 Satz 2 Bundesdatenschutzgesetz: 
Sofern Sie keine weitere Information zu Produkten oder Veranstaltungen 
der Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG wünschen, 
wenden Sie sich bitte an unser Kunden-Service-Center (KSC) unter
Tel.: 08 00 - 7 79 09 00,  Fax: 0 61 32 - 72 99 99 oder
per e-Mail an info@boehringer-ingelheim.com.

Kompetenznetz Vorhoffl immern
Zentrale am Universitätsklinikum Münster
Albert-Schweitzer-Campus 1 / Gebäude D11 
Domagkstraße 11, 48149 Münster
Tel.: (02 51) 83-4 53 41
Fax: (02 51) 83-4 53 43
info@kompetenznetz-vorhoffl immern.de
www.kompetenznetz-vorhoffl immern.de

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. med. Ellen Hoffmann

Mittwoch, 19. September 2012

18.00 – 20.00 Uhr

Sheraton München Arabellapark Hotel

Arabellastraße 5

81925 München

Anmeldung an
Angelika Six

Agentur Brigitte Süss GmbH

Waldstraße 4

63303 Dreieich

Tel.: (0 61 03) 8 33 57 22

Fax: (0 61 03) 8 33 57 15

angelika.six@agentur-suess.de

Anmeldeschluss
07. September 2012

Veranstalter
Boehringer Ingelheim 

Pharma GmbH & Co. KG

Binger Straße 173

55216 Ingelheim am Rhein

Veranstaltungsort
Sheraton München 
Arabellapark Hotel
Arabellastraße 5
81925 München

Termin
Mittwoch, 19. September 2012

18.00 – 20.00 Uhr

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Ellen Hoffmann
Klinik für Kardiologie und 
Internistische Intensivmedizin
Klinikum München-Bogenhausen
Städtisches Klinikum 
München GmbH
Englschalkinger Straße 77

81925 München 

Konzeption
Kompetenznetz Vorhoffl immern

Diese Veranstaltung wurde 

zur Zertifi zierung eingereicht.

Vorhofflimmern
– Update –
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Programm Referenten

Prof. Dr. med. Ellen Hoffmann, Chefärztin

Dr. med. Uwe Dorwarth, Oberarzt

Dr. med. Martin Schmidt, Oberarzt

Dr. med. Florian Straube

Städtisches Klinikum München 
Klinik für Kardiologie und Internistische Intensivmedizin

Mittwoch, 19. September 2012

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

als häufigste anhaltende Arrhythmie beschäftigt uns Vorhof-
flimmern täglich – in der ambulanten wie in der stationären 
Patientenversorgung. 
Die Abklärung und Behandlung zugrunde liegender Ursachen 
ist von zentraler Bedeutung für den langfristigen Erfolg der 
Behandlung. Die Basis der Therapie ist zunächst die Verhin-
derung thrombo-embolischer Komplikationen, insbesondere 
des Schlaganfalls. Die orale Antikoagulation erlebt hier im 
Moment einen rasanten, geradezu revolutionären Umbruch. 
Die Dokumentation des Vorhofflimmerns, insbesondere 
auch asymptomatischer Episoden kann unterschiedliche  
Methoden erfordern und bestimmt ganz wesentlich das 
Vorgehen. Die individuelle Therapieentscheidung, Vorhof-
flimmern zu akzeptieren oder konsequent zu regularisieren, 
ist häufig eine echte Herausforderung. Hier liegen für das 
einzige potentiell kurative Therapieverfahren der Katheter-
ablation nun auch Daten zu den Langzeitergebnissen vor,  
die eine klarere Bewertung dieser Intervention erlauben.  

Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer Veranstaltung 
„Vorhofflimmern – Update AFNET“ einladen, die uns auch 
angesichts unserer gemeinsamen Anstrengungen in der Ver-
sorgung von Vorhofflimmer-Patienten im Rahmen des Kom-
petenznetzes Vorhofflimmern am Herzen liegt. 

Wir würden uns daher sehr freuen, Sie hierzu begrüßen  
zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. E. Hoffmann  Dr. U. Dorwarth

Veranstalter:

Dr. Jörg Zehelein
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

 18.00 Uhr Begrüssung und Moderation
E. Hoffmann

 18.05 Uhr Risikofaktoren, Lebensstil und Sport:  
Wer entwickelt Vorhofflimmern?      
F. Straube

 18.30 Uhr Antiarrhythmikatherapie und neue  
orale Antikoagulantien: Aktueller Stand    
U. Dorwarth

 18.55 Uhr Monitoring: Vom Ruhe-EKG  
bis zu den Devices      
M. Schmidt

 19.20 Uhr Katheterablation: Wo stehen wir in 2012? 
E. Hoffmann

 19.50 Uhr Schlusswort
E. Hoffmann

 20.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Im Anschluss Imbiss im Kollegenkreis und
Diskussion mit den Referenten.


